
Mit Vielfalt, 
Herz und Verstand 

gewinnen wir 
die Zukunft.

HERZLICH WILLKOMMENPERSÖNLICHKEIT STÄRKEN

BERUFSORIENTIERUNG

• Was will ich werden?
• Wie muss eine gute Bewerbung aussehen?
• Wie bereite ich mich richtig vor?
• Welche Bildungsgänge bieten die Schulen in 

unserer Region an?
Bei diesen und vielen anderen Fragen bieten wir 
vielfältige Unterstützung­ und Beratungsangebote 
und begleiten die Schüler*innen auf ihrem Weg der 
berufl ichen Orientierung.
Berufsorientierung an unserer Schule ist indivduell – 
so individuell, wie unsere Schüler*innen sind!
Der Übergang in eine Oberstufe (Abitur) ist bei 
entsprechendem Abschluss (FOR+Q) problemlos 
möglich.

FREIWILLIGE ARBEITSGEMEINSCHAFTEN

Unsere Schüler*innen können aus einem breit ge­
fächerten Angebot wählen: Die Ausbildung zum Schul-
sanitäter, Streitschlichtung und unsere Schülerzeitung 
„Cool online“ gehören genauso dazu wie diverse Sport­
angebote, Kochen, Garten-AG oder AGs im Bereich 
der Tontechnik und Musik. Da ist für jeden was dabei.

REALSCHULE DER STADT KERPEN
Adresse Bruchhöhe 27, 50170 Kerpen
Telefon 02273­949549­0
Fax 02273­949549­99
E­Mail  sekretariat@rs-kerpen.de
Website www.rs-kerpen.de
V.i.S.d.P. Rita Röbel (Schulleiterin)

DAS KOLLEGIUM

DIE SCHULLEITUNG

Schulleiterin Rita Roebel
E­Mail roebel@rs-kerpen.de



STÄRKEN AUSBAUEN FÖRDERUNG ERFAHRENALLGEMEINE INFOS

Wir verstehen uns als Schule, in der alle Schüler*innen 
die Möglichkeit haben, ihre Begabungen optimal zu 
entwickeln und ihre individuellen Ziele zu erreichen.
Hierbei stützt sich unsere Arbeit auf fünf Schwerpunkte:
•	 Stärken ausbauen
•	 Förderung erfahren
•	 Gemeinschaft erleben
•	 Persönlichkeit stärken
•	 Zukunft planen

Die Realschule Kerpen befindet sich unter einem Dach 
mit der Willy-Brandt-Gesamtschule zwischen den Orts­
teilen Horrem und Sindorf und ist völlig eigenständig.

•	 Aktuell besuchen rund 600 Schülerinnen und Schüler 
unsere Schule. Etwa 40 Kolleginnen und Kollegen 
unterrichten an der Schule.

•	 Die Realschule ist eine Halbtagsschule. 
•	 Wir bieten über die Katholische Jugendagentur eine 

Betreuung bis 15.00 Uhr an. 
•	 Die Schüler*innen können Schließfächer anmieten.
•	 Fahrräder können in einem verschließbaren Bereich 

abgestellt werden. Mofas bzw. Motorroller haben 
einen eigenen Parkplatz.

•	 Es gibt eine öffentliche, bestens ausgestattete  
Bibliothek in unserer Schule.

FREMDSPRACHE
Alle Schüler*innen beginnen im Jahrgang 5 mit der 
Fremdsprache Englisch. Ab Klasse 7 besteht die  
Möglichkeit Französisch zu wählen.

WAHLPFLICHT
Eine Besonderheit der Realschule ist die Wahl eines  
sogenannten Wahlpflichtunterrichts (WP) ab Klasse 7.
Dort stehen zur Wahl:

•	 Französisch (fremdsprachlich)
•	 Informatik (naturwissenschaftlich-technisch)
•	 Sozialwissenschaften (sozialwissenschaftlich)
•	 Kunst (musisch-künstlerisch)

Dies ist dann das vierte Klassenarbeitsfach.

NATURWISSENSCHAFTEN
An der Realschule gibt es die Naturwissenschaften  
Biologie, Chemie und Physik  sowie die Gesellschafts­
wissenschaften Geschichte, Erdkunde und Politik als 
eigenständige Fächer.

LERNBÜROS
In den Lernbüros wird Unterrichtsstoff mit Lehr­
kräften und Lerntutoren nachgeholt, eingeübt und 
vertieft.

DEUTSCHFÖRDERUNG
Alle Schüler*innen“ haben die Möglichkeit nach 
einem Sprachstandtest in verschiedenen Gruppen 
gefördert zu werden. Ebenso gibt es ein computerge­
stütztes Rechtschreibtraining.

TRAINING ZENTRALE PRÜFUNG
In den Hauptfächern gibt es ein spezielles Training  
für die zentralen Prüfungen.

FAHRTEN
Unser Fahrtenkonzept sieht insgesamt 3 Klassen­
fahrten vor. Diese finden in der Regel im Jahrgang  
5, 7 und 10 statt.


